
Berufsmaturität 
Ausrichtung Gestaltung und Kunst 
(GBM 2)  

Informationsbroschüre für künftige Studierende mit 
abgeschlossener beruflicher Grundbildung 



Die Berufsmaturität 

Die Berufsmaturität eröffnet Jugendlichen und jungen Erwachsenen neue Möglichkeiten. Sie verbindet eine 
berufliche Grundbildung mit erweiterter Allgemeinbildung. Inhaberinnen und Inhaber eines eidgenössi-
schen Berufsmaturitätszeugnisses verfügen dadurch über eine doppelte Qualifikation: Sie haben einen 
Beruf und können sich auf dem Arbeitsmarkt präsentieren. Die Berufsmaturität schafft ideale Vorausset-
zungen für einen beruflichen Aufstieg. 

Die Vorteile der Berufsmaturität 

Die Berufsmaturität ermöglicht in der Regel den prüfungsfreien Übertritt in die Fachhochschulen der 
Schweiz. Für die Aufnahme an Fachhochschulen im gestalterischen Bereich gelten deren Aufnahmebedin-
gungen. 

Das Berufsmaturitätszeugnis mit bestandener Ergänzungsprüfung (Passerelle) ermöglicht in der Regel das 
Studium an einer Schweizer Hochschule (Universität oder ETH). Die Berufsmaturität erhöht die Chancen 
auf dem Arbeitsmarkt. 

Das Zielpublikum 

Der Vollzeit-Lehrgang eignet sich für gelernte Berufsleute aus gestalterischen Berufen oder am Gestalten 
und Formen Interessierte. 

Die Aufnahmebedingungen 

Die Interessentinnen und Interessenten müssen im Besitz eines eidgenössischen Fähigkeitszeugnisses 
(EFZ) sein. Für die BM 2 gilt folgendes Aufnahmeverfahren. 

Mitte März findet ein Eignungstest für alle Studierenden statt. 
Fächer: Mathematik, Deutsch, Englisch 

Bei ungenügendem Eignungstest findet zusätzlich ein obligatorisches Aufnahmegespräch statt. 

Die Promotionsbedingungen 

Alle Kandidatinnen und Kandidaten sind provisorisch ins erste Semester aufgenommen.  

Wer die nachstehenden Promotionsbedingungen nicht erfüllt, wird am Ende des ersten Semesters vom Be-
rufsmaturitätsunterricht ausgeschlossen.  

Die Promotionsbedingungen sind: 

• der Durchschnitt aller Fächernoten beträgt mindestens 4.0 
• maximal 2 Fächernoten liegen unter der Note 4.0 
• die Differenz der ungenügenden Noten zur Note 4.0 übersteigt gesamthaft nicht den Wert 2.0 

• Beispiele (sofern die obenstehenden Bedingungen erfüllt sind):  

a)  Fächernote A = 3.0 (-1.0), Fächernote B = 3.5 (-0.5)    Total 1.5 Notenzähler unter der Note 4.0 = promoviert  
b) Fächernote A = 2.5 (-1.5), Fächernote B = 3.0 (-1.0)   Total 2.5 Notenzähler unter der Note 4.0 = nicht promoviert 

Die Vorbereitungskurse 

Ab Ende April / Anfang Mai bietet die Gewerbliche Berufsschule Chur (GBC) Vorbereitungskurse in den Fä-
chern Mathematik, Deutsch und Italienisch an.  

Erforderliche Kenntnisse der italienischen Sprache bei Unterrichtsbeginn: Niveau A2 

Definition Niveau A2: Elementare Sprachverwendung. Sie können einzelne Sätze und häufig gebrauchte Ausdrücke im Zusam-
menhang mit Bereichen von ganz unmittelbarer Bedeutung verstehen (z. B. Informationen zur Person, Einkaufen, Arbeit, nä-
here Umgebung). Sie können sich in einfachen, routinemässigen Situationen verständigen, in denen es um einen unkompli-
zierten und direkten Austausch von Informationen und um vertraute Themen und Tätigkeiten geht. Sie können mit einfachen 
Mitteln Personen, Orte, Dinge, Ihre Ausbildung und Ihre Umwelt beschreiben. 



Die Dauer des Lehrgangs 

Der Vollzeit-Lehrgang GBM 2 dauert 40 Wochen. 

Start Ausbildung: 15. August 2022
Zusatzunterricht (2 Samstage):  27. August 2022 / 10. September 2022 
Zusatzunterricht (Sa – Di): 8. Oktober bis 11. Oktober 2022
Maturitätsfeier:  1. Juli 2023 

Die Lektionentafel 

Fach Anzahl Lektionen 

Grundlagenbereich 720 

Deutsch 240 

Italienisch 120 

Englisch 160 

Mathematik 200 

Schwerpunktbereich 440 

Gestaltung, Kunst, Kultur 320 

Information und Kommunikation 120 

Ergänzungsbereich 240 

Geschichte und Politik 120 

Technik und Umwelt 120 

Interdisziplinäre Projektarbeit (IDPA) 40 

Total Lektionen 1‘440 

Die Kosten 

Der Besuch der Berufsmaturitätsschule ist für Studierende mit Wohnsitz im Kanton Graubünden kostenlos, 
sofern diese ihren Wohnsitz in den letzten 24 Monaten im Kanton Graubünden hatten. 
Studierende mit Wohnsitz ausserhalb des Kantons Graubünden benötigen für den Schulbesuch eine Be-
willigung (Kostengutsprache) des Wohnkantons bzw. des Landes. Studierende aus dem Kanton St. Gallen 
müssen für die Kostengutsprache den Eignungstest im Kanton St. Gallen absolvieren. 

Die Kosten für Lehrmittel und allfällige elektronische Geräte wie Rechner, Notebooks, Tablets etc., welche 
nach Weisung der GBC zu beschaffen sind, gehen zu Lasten der Studierenden. (Exkursionen inkl. Sprach-
aufenthalte) 
Die Einschreibegebühr beträgt CHF 200.00 und die Prüfungsgebühr CHF 150.00. Bitte überweisen Sie die 
gesamten Gebühren von CHF 350.00 (bei Zahlungszweck angeben: Ausrichtung GBM 2 Vollzeit) gleichzei-
tig mit dem Versand Ihrer Anmeldung an uns auf das Konto bei der Graubündner Kantonalbank, 7001 Chur, 
IBAN CH52 0077 4000 1325 6040 0, der Gewerblichen Berufsschule Chur, 7000 Chur. 

Der Anmeldeschluss 

Anmeldeschluss für den Lehrgang 2022/2023 ist Freitag, 4. März 2022.
Der Eignungstest findet online von Samstag, 12. März bis Samstag, 19. März 2022 statt.

Weitere Informationen 

Weitere Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie auf unserer Webseite www.gbchur.ch oder bei 
der Administration der GBC.  

16.08.2021 



Gewerbliche Berufsschule Chur 
Scalettastrasse 33 
7000 Chur 

Telefon 081 254 45 16 
www.gbchur.ch 

So finden Sie uns: 
http://map.local.ch/de/search/Scalettastrasse-33-7000-Chur 


